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Salzkorn
Heute ist Fahrradtag.Oder
modern formuliert: Bicycle Day.
Weltweit wird am 19. April der
gelungene Selbstversuch von
Dr. Albert Hofmann gefeiert.
Der Sandoz-Chemiker warf vor
75 Jahren 0,25 Milligramm
Lysergsäurediäthylamidtartrat
ein, das er zuvor aus dem Mut-
terkornpilz synthetisiert hatte.

Hofmann verliess sein Labor
frühzeitig, um im Rausch mit
dem Velo nach Hause zu fahren.
Er kam nicht vorwärts. Er
konnte kaum mehr sprechen
und musste seine Laborantin
bitten, ihn heimzubegleiten.

Später gab Hofmann zu
Protokoll, ein Dämon sei in ihn
eingedrungen, habe von Körper
und Seele Besitz genommen.

Bicycle Day – der Begriff ist
eine Mogelpackung. Ehrlicher-
weise müsste es heissen: LSD-
Tag. Hofmann ist der Erfinder
dieser halluzinogenen Droge.

Für eine Velotour durch
blühende Obstgärten braucht’s
kein LSD. Eine solche ist schon
nüchtern schön genug. Und für
eine 270-Kilometer-Etappe
über fünf Pässe werfen Radpro-
fis heute C6H12O6 ein. Das ist
Traubenzucker. D.W.

Focus
Leopold Huber inszeniert
Max Frisch am See-Burg-
theater Kreuzlingen 17

ANZEIGE

BEILAGE
WOHNEN UNDGARTEN

Heute im«A»
Fussballerin Noëlle Maritz
spricht über ihren Traumberuf,
Golf und Ben & Jerry’s.

Motocross
Amriswil: Keine
Fehler gefunden

Untersuchung Gute Nachrichten
für die Veranstalter von Moto-
cross Amriswil. Die Staatsanwalt-
schaft Bischofszell hat die Unter-
suchung zu den tragischen Unfäl-
len von vergangenem September
abgeschlossen. Sie kommt zum
Ergebnis, dass es keine Mängel
bei der Sicherheit gegeben habe.
Der Tod des 57-Jährigen beim
Oldtimerrennen sei auf einen
Fahrfehler zurückzuführen. So-
wohl die Rennstrecke als auch die
Motorräder seien einwandfrei ge-
wesen. Es gebe keinerlei Hinwei-
se auf «ein strafrechtlich relevan-
tes Fehlverhalten». Letztes Jahr
stand die Motocrossszene unter
keinem guten Stern; auch im
schaffhausischen Beggingen gab
es einen tragischen Unfall. Dabei
kam ein Fahrer aus dem Thurgau
beim Rennen für Amateure ums
Leben. Auch in diesem Fall hat
die Staatsanwaltschaft die Unter-
suchungen abgeschlossen. Das
Ergebnis: Den Veranstaltern kön-
nen keine Vorwürfe gemacht
werden. (red) 46

Pierin Vincenz könnte noch
einige Zeit inhaftiert bleiben

Wirtschaftsdelikte Seit andert-
halb Monaten sitzt Pierin Vin-
cenz in Untersuchungshaft. Die
Zürcher Staatsanwaltschaft er-
mittelt gegen den früheren Raiff-
eisen-Chef wegen Verdachts auf
ungetreue Geschäftsbesorgung.
«Es klingt absurd, aber brutale
Gewalttäter sind meist schneller
wieder draussen als Wirtschafts-
delinquenten», sagt im Interview

Martin Killias, Strafrechtsprofes-
sor an der Universität St.Gallen.
Killias begründet die oft relativ
lange Haftdauer bei mutmassli-
chen Wirtschaftsdelikten damit,
dass es deutlich schwieriger und
komplexer als bei Gewaltver-
brechen ist, den Sachverhalt zu
ermitteln. Zudem sei die Kollusi-
ons- oder Verdunkelungsgefahr
ungleich grösser. (T.G.) 9

Medienwandel Die Zeiten von Christoph Blocher als Verleger der «Basler Zeitung» sind
vorbei. Der Zürcher Unternehmer verkauft die Zeitung an den Tamedia-Konzern, der unter
anderem den «Tages-Anzeiger» herausgibt. Blocher bekommt dafür umgekehrt mehrere
Gratis-Anzeiger, darunter das «Tagblatt der Stadt Zürich». 2, 11 Bild: Georgios Kefalas/Keystone

Bye, byeBasel

GrosserRatwehrtAngriff
auf dieWindenergie ab

Gegenwind Das Kantonsparlament will Windkraftanlagen nicht verunmöglichen. Es lehnt
einen Vorstoss ab, der im Thurgau grosse Mindestabstände zu Gebäuden verlangte.

SilvanMeile

In einem Umkreis, bemessen aus
dem Zehnfachen der Höhe eines
Windrades, sollen keine Gebäu-
de stehen dürfen. Das forderte
eine Motion der beiden SVP-Kan-
tonsräte David Zimmermann aus
Braunau und Hanspeter Ganten-
bein aus Wuppenau. Doch die

beiden stiessen mit ihrem Vorha-
ben auf viel Widerstand. Denn
diese Vorschrift hätte praktisch
jedes Windenergieprojekt im
Kanton verunmöglicht.

Eine generelle Abkehr von
Windenergie lehnte die Mehrheit
der Kantonsräte ab. Somit ist mit
dem gestrigen Entscheid der Bau
einer Windkraftanlage im Thur-

gau nicht im Vornherein verun-
möglicht worden. Es ist dadurch
aber auch kein Projekt näher an
die Realisierung gerückt.

Wie gross der Widerstand
gegen Windräder sein kann, zeig-
te sich in Braunau und Wuppe-
nau. Dort wurden Messungen
durchgeführt. Aus den beiden
Gemeinden hagelte es danach

fast hundert Einsprachen gegen
den kantonalen Richtplan, weil
darin Braunau als potenzielles
Windpotenzialgebiet ausgeschie-
den war. Daraufhin wurde das
Thema Windenergie im kantona-
len Richtplan ausgeklammert. Es
wird vom Grossen Rat noch als
separate Vorlage behandelt wer-
den müssen. 21

Lädelisterben
in der Hafenstadt

Romanshorn Der Detailhandel
in der Hafenstadt leidet weiter
unter dem Einkaufstourismus
und der Onlinekonkurrenz. Ein
Gourmetladen hat Ende März
geschlossen, eine Drogerie geht
Ende Mai zu, und ein Radio-TV-
Geschäft hat das Aus auf Ende
Juli angekündigt. Alle drei haben
eine über 30-jährige Geschichte
am Ort. Nachfolger sind nicht in
Sicht. Ins gleiche Bild passt die
Credit Suisse, die ihre Filiale
Ende April dicht macht. Der Ge-
werbeverein fühlt sich machtlos.
Die Stadt versucht Gegensteuer
zu geben. (mso) 23

Zweifel
amEinlegerschutz
Abstimmung Für den Basler
Ausschuss für Bankenaufsicht
sind die Schweizer Bankkonten
im Krisenfall ungenügend gesi-
chert. Dies ist Wasser auf die
Mühlen der Vollgeld-Initianten.
Die Einlagensicherung gilt als
wichtigstes Mittel zum Schutz der
Kundenguthaben im Fall eines
Konkurses. Pro Kunde und Bank
sind 100 000 Franken gesetzlich
gesichert. (rob) 5

Arztbesuch
wird virtuell

Gesundheitswesen Die Teleme-
dizin befindet sich auf dem Vor-
marsch. Begünstigt wird die Ent-
wicklung durch den Hausärzte-
mangel. Die Fernbetreuung der
Patienten hat Vorteile: Ärzte kön-
nen dank Computerhilfe mehr
Fälle in kürzerer Zeit erledigen.
Angelo Eggli, Chef von Medi24,
ist überzeugt, dass die erste An-
laufstelle für die Patienten in Zu-
kunft digital sein wird. (red) 2, 3

Ja zumVorgehen
beimHallenbad

Frauenfeld Der Gemeinderat hat
dem Stadtrat in der Hallenbad-
Strategie seinen Segen erteilt.
Wie sich an der gestrigen Ge-
meinderatssitzung im Frauenfel-
der Rathaus zeigte, stützt er das
Vorgehen des Stadtrates gross-
mehrheitlich, das Hallenbad am
jetzigen Standort mit einem Neu-
bau für 33 Millionen Franken zu
erneuern. Das Wasserflächen-
Angebot soll mit einem optiona-
len Wellnessbereich auf rund
1000 Quadratmeter ausgebaut
werden. Zudem heisst der Ge-
meinderat den Kredit für einen
Architekturwettbewerb gut. (sko)

Italienische Meisterweine

Zürcher Str. 204E, 9014 St.Gallen
www.caratello.ch
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